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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Anschließend gratuliert er Herrn Bürgermeister Wölwer zur Wahl zum Dezer-
nenten für Umwelt und Planung des Rheinisch-Bergischen-Kreises. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass der WDR um Dreh-
genehmigung gebeten hat. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Er erklärt, dass Herr Born für leverkusen.com eine Drehgenehmigung für den 
Tagesordnungspunkt 19 - „Unterbringung von Flüchtlingen in Leverkusen“ 
beantragt hat. Da davon auszugehen ist, dass er die Gesamtaufnahme fast 
vollständig in leverkusen.com abspielen lässt und sie dauerhaft archiviert, 
also für jedermann auf Dauer einsehbar sein wird, beabsichtigt Herr Ober-
bürgermeister Richrath, über diesen Wunsch auf Drehgenehmigung abstim-
men zu lassen. 
 
Zuvor weist er darauf hin, dass Ratsmitglieder und Mitglieder der Verwaltung 
mit Ausnahme der Beigeordneten und des Oberbürgermeisters aufgrund des 
Schutzes ihrer Persönlichkeitsrechte im Einzelfall die Aufnahme ihrer Wort-
beiträge bzw. ihres Bildes verweigern können. Aus diesem Grund wird er 
nach einem positiven Beschluss über die Drehgenehmigung die Ratsmitglie-
der und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung fragen, wer von 
Ihnen für sich die Aufnahme und den Mitschnitt seines Wortbeitrages bzw. 
seines Bildes ablehnt. 
 
Da der Ältestenrat dieses Verfahren der Aufnahme im Rat mehrheitlich kri-
tisch beurteilt hat, hat er die Verwaltung beauftragt, zu prüfen, wie im Rah-
men der Gesetze eine Aufnahme bzw. Übertragung einer Ratssitzung durch 
die Verwaltung geregelt werden könnte. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag auf Drehgenehmi-
gung abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Damit ist eine Drehgenehmigung für den Tagesordnungspunkt 19 erteilt. 
 
Wie angekündigt fragt er anschließend ab, ob jemand von Rat oder Verwal-
tung für sich den Mitschnitt der Sitzung zu Tagesordnungspunkt 19 ablehnt. 
Hierzu meldet sich niemand. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass die Ergänzung zum Tagesord-
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nungspunkt 5 der öffentlichen Sitzung entfällt, da die Gruppe PRO NRW die 
gewünschte Umbesetzung zurückgezogen hat. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 19.4 der öffentlichen Sitzung wurde ein Änderungs-
antrag der Gruppe FDP, Nr. 2015/0894, auf den Tisch gelegt. Herr Oberbür-
germeister Richrath schlägt vor, den Änderungsantrag als Tagesordnungs-
punkt 19.4 und die Verwaltungsvorlage als Tagesordnungspunkt 19.5 zu be-
raten. 
 
Zum Tagesordnungspunkt 36 der öffentlichen Sitzung wurde ein nichtöffentli-
ches Schreiben vom 03.12.15 und eine Stellungnahme vom 10.12.15 auf den 
Tisch gelegt. Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, den Tagesord-
nungspunkt am Ende der öffentlichen Sitzung zu beraten, da nicht ausge-
schlossen werden kann, dass während der Diskussion die Nichtöffentlichkeit 
hergestellt werden muss. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4 der nichtöffentlichen Sitzung wurde außerdem 
eine Ergänzung vom 11.12.15 auf den Tisch gelegt. 
 
Gegen die verteilte Arbeitstagesordnung erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Außerdem wurden ergänzende Beratungsergebnisse auf den Tisch gelegt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass die Regierungspräsi-
dentin die Hauptverwaltungsbeamten für heute zu einer Dienstbesprechung 
zur Flüchtlingsproblematik eingeladen hat. Aufgrund der Ratssitzung vertritt 
Herr Beigeordneter Märtens Herrn Oberbürgermeister Richrath bei diesem 
Termin. Er wird daher die Tagesordnungspunkte des Dezernates III erst auf-
rufen, sobald Herr Beigeordneter Märtens in der Ratssitzung anwesend sein 
wird. 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Genehmigung von Niederschriften 
  

 Die Niederschrift über die öffentliche 12. Sitzung des Rates vom 02.11.15 
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 

 
Öffentliche Sitzung  Nummer 
 
 10   Gründung der refer GmbH  

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW 

2015/0833 
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 11   Gründung der Rheinische Schlacke Verwertungs 

GmbH  
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW 

2015/0834 

 
 26   "Frühe Hilfen" in Leverkusen 2015/0842 

 
 33   Stadtbahn-Anbindung bis zum Chempark 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.11.2015 
- m. Anfrage des BM Marewski (CDU) v. 26.11.15 
und Stn. v. 27.11.15 
In der Fassung der Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen 
vom 23.11.15 

2015/0858 

 
 34   Schnellbusverbindung über die A 1 zwischen Lever-

kusen und Köln 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.11.2015 
- m. Anfrage des BM Marewski (CDU) v. 26.11.15 
und Stn. v. 27.11.15 
In der Fassung der Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen 
vom 23.11.15 

2015/0859 

 
38   Kooperation Köln und rechtsrheinische Nachbarn 

Raumdossier 1.0 
2015/0791 

 
- einstimmig - 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
 

 
4 Wahlprüfung zur Wahl des Oberbürgermeisters am 13.09.2015 

- m. erg. Schreiben v. 13.11.15 
- Nr.: 2015/0780 
  

 Beschluss: 
 
Die Wahl des Oberbürgermeisters vom 13.09.2015 wird gemäß §§ 40 Absatz 
1 Buchstabe d und 46b des Kommunalwahlgesetzes NW für gültig erklärt. 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teilgenommen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
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5 Auschussumbesetzungen 

- Nr.: 2015/0878 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
lfd. Nr. 2    Vertreter/in: 
     bisher:  Rf. Irmgard von Styp- 
       Rekowski 

neu:  Rh. Thomas Eimermacher 
 
Sachkundige/r Einwohner/in 
lfd. Nr. 10, beratendes Mitglied bisher: Frau Bella Buchner 
     neu:  Frau Rabia Taskesen 
 
     Vertreter/in: 
     bisher: Frau Rabia Taskesen 
     neu:  Herr Hakan Ercan 
 
Ausschuss für Anregungen und Beschwerden 
Sachkundige/r Einwohner/in Mitglied: 
     bisher:  Frau Yasemin Metin 

neu:  Herr Sam Kofi Nyantakyi 
 
     Vertreterin: 
     bisher: Frau Tatiana Ismikhanova 
     neu:  Frau Dragica Stojanovic 
 
Personal- und Organisationsausschuss 
Sachkundiger Einwohner  Mitglied:  
     bisher:  Herr Jonuz Mustafi 
     neu:  Herr Fouad El Allali 
 
     Vertreter:  
     bisher:  Herr Hakan Ercan 
     neu:  Herr Balasubramaniam 
       Asokan 
 
Bürger- und Umweltausschuss 
Sachkundige/r Einwohner/in Mitglied:  
     bisher: Herr Fouad El Allali 
     neu:  Herr Ismalj Memishi 
 
     Vertreter/in: 
     bisher: Herr Svetislav Tanaskovic 
     neu:  Frau Tatjana Ismikhanova 
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Betriebsausschuss KulturStadtLev 
Sachkundige/r Einwohner/in  Mitglied: 
     bisher: Herr Sam Kofi Nyantakyi 
     neu:  Frau Bella Buchner 
 
     Vertreter: 
     bisher: Herr Charalambos Georgiou 
     neu:  Herr Abdi Tekin 
 
Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen 
Sachkundige/r Einwohner/in Mitglied: 
     bisher: Herr Abdullah Ates 
     neu:  Herr Jannis Goudoulakis 
 
     Vertreter/in: 
     bisher: Herr Vjaceslav Schumichin 
     neu:  Frau Fatma Kisikyol 
 
Wahlprüfungsausschuss 
Sachkundiger Einwohner  Mitglied: 
     bisher:  Herr Armindo Fragata 
     neu:  Herr Balasubramaniam 
       Asokan 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teilgenommen. 
  

 
6 Bestellung von Vertretern der Stadt Leverkusen für die Mitgliederversammlung 

2016 des Städtetages Nordrhein-Westfalen 
- m. Erg. v. 10.12.15 
- Nr.: 2015/0867 
  

 Beschluss: 
 
I. Für die am 14.04.2016 in Aachen stattfindende Mitgliederversammlung des 
Städtetages Nordrhein-Westfalen werden 6 stimmberechtigte Abgeordnete 
aus Leverkusen sowie deren Vertreter bestellt: 
 
Abgeordnete:     Vertreter: 
 
1. Rh. Thomas Eimermacher (CDU)  Rf. Ursula Behrendt (CDU) 
 
2. Ina Tannenberger (CDU)   Rf. Irmgard von Styp- 
       Rekowski (CDU) 
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3. Rh. Oliver Ruß (SPD)    Rh. Dr. Hans Klose (SPD) 
 
4. Rf. Roswitha Arnold    Rh. Stefan Baake 
    (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN)   (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
 
5. Rh. Karl Schweiger (BÜRGERLISTE)    Rh. Peter Viertel (BÜRGER 
       LISTE) 
 
6. Stadtkämmerer Stein    Beigeordneter Märtens 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat I 
  

7 Stellenplan 2016 
- Nr.: 2015/0880 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, die Vorlage in die Haushaltsplanbe-
ratungen zu vertagen. 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 39 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, das Personal des Jugendhauses 
Rheindorf um zwei Personen aufzustocken. 
 
dafür: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, das Personal des Jugendhauses Op-
laden um zwei Personen aufzustocken. 
 
dafür: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Beschluss: 
 
Der mit den Anlagen 1 bis 4 der Vorlage vorgelegte Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2016 wird beschlossen.  
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dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
Dezernat II 
  

8 Neubestellung des Geschäftsführers der Wohnungsgesellschaft Leverkusen 
GmbH (WGL)  
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0866 
  

 Rh. Baake (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt für seine Fraktion gehei-
me Abstimmung. Da das erforderliche Quorum von 11 Stimmen hiermit nicht 
erfüllt ist, lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag auf gehei-
me Abstimmung abstimmen. 
 
dafür: 16 (7 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 PRO NRW, 1 

Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 28 (OB, 8 CDU, 12 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 2 (1 CDU, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist das erforderliche Quorum von 11 Stimmen erfüllt. 
 
Für die geheime Abstimmung werden von den Fraktionen folgende Stimm-
zähler benannt: 
 
Rh. Müller (CDU), Rh. Tahiri (SPD), Rh. Danlowski (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN). 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt geheim über die Vorlage abstimmen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis: 
 
abgegebene Stimmen :  46 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 46 
dafür:  32 
dagegen: 13 
Enth.:    1 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Den Vertretern in der Gesellschafterversammlung der WGL wird gem. § 113 
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Abs. 1 GO NRW Weisung erteilt, folgenden Beschluss herbeizuführen: 
 
Herr Wolfgang Mues wird ab dem 01.02.2017 für die Dauer von fünf Jahren 
unter den Bedingungen der Begründung der Vorlage zum Geschäftsführer 
der WGL bestellt. 
  

 
9 Änderung der Hundesteuersatzung zum 01.01.2016 

- Nr.: 2015/0778 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 6. Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Leverkusen 
wird in der als Anlage 1 zur Niederschrift beigefügten Fassung beschlossen. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
10 Gründung der refer GmbH  

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0833 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-
tretern der Stadt Leverkusen in den Organen der AVEA GmbH & Co. KG 
Weisung, der Gründung der refer GmbH auf Grundlage des beigefügten Ge-
sellschaftsvertrages (Anlage 1 der Vorlage) zuzustimmen.  
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen schlägt der Gesellschafterversammlung der 
AVEA nach § 113 Abs. 2 GO NRW vor, den Geschäftsführer der AVEA als 
Vertreter in die Gesellschafterversammlung der refer GmbH  zu entsenden. 
 
3. Der Oberbürgermeister wird i. V. m. dem Bergischen Abfallwirtschaftsver-
band (BAV) beauftragt, die Gründung der Gesellschaft nach § 115 GO NRW 
der Bezirksregierung anzuzeigen. Soweit formelle Änderungen des Gesell-
schaftsvertrages, die den materiellen Gehalt nicht berühren, insbesondere 
auf Veranlassung der Bezirksregierung oder des Notars, erforderlich werden, 
bedarf es keiner erneuten Weisung. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
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11 Gründung der Rheinische Schlacke Verwertungs GmbH  

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0834 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-
tretern der Stadt Leverkusen in den Organen der RELOGA Holding GmbH & 
Co. KG (RELOGA) Weisung, der Gründung der Rheinische Schlacke Verwer-
tungs GmbH (RSV) auf Grundlage des beigefügten Gesellschaftsvertrages 
(Anlage 1 der Vorlage) zuzustimmen.  
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen schlägt der Gesellschafterversammlung der 
RELOGA nach § 113 Abs. 2 GO NRW vor, den Geschäftsführer der RE-
LOGA als Vertreter in die Gesellschafterversammlung der RSV zu entsen-
den. 
 
3. Der Oberbürgermeister wird i. V. m. dem Bergischen Abfallwirtschaftsver-
band (BAV) beauftragt, die Gründung der Gesellschaft nach § 115 GO NRW 
der Bezirksregierung anzuzeigen. Soweit formelle Änderungen des Gesell-
schaftsvertrages, die den materiellen Gehalt nicht berühren, insbesondere 
auf Veranlassung der Bezirksregierung oder des Notars, erforderlich werden, 
bedarf es keiner erneuten Weisung. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
12 Abberufung und Bestellung von Arbeitnehmervertretern im Aufsichtsrat der RE-

LOGA Holding GmbH & Co. KG 
- Nr.: 2015/0827 
  

 Beschluss: 
 
1.  Der Rat beruft mit Wirkung zum 31.12.2015 gem. § 108 a Abs. 4 i. V. m. 

§ 113 Abs. 1 Satz 3 GO NRW folgende Mitglieder aus dem Aufsichtsrat 
der RELOGA Holding GmbH & Co. KG (RELOGA) ab: 

a) Herrn Marek Melzer 
 

b) Herrn Olaf Plitong 
  

2.  Nach Beschlussfassung zu 1. bestellt der Rat mit Wirkung zum 
01.01.2016 gem. § 108 a Abs. 9 i. V. m. Abs. 8 GO NRW sowie § 12 des 
Gesellschaftsvertrages der RELOGA folgende Beschäftigten als Arbeit-
nehmervertreter in den Aufsichtsrat der RELOGA: 

 
a) Herrn Jens Marmann 
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b) Herrn Martin Behrend 

 

3.  Der Rat bestellt gem. § 108 a Abs. 9 i. V. m. Abs. 8 GO NRW sowie § 12 
des Gesellschaftsvertrages der RELOGA folgende Beschäftigte als Ar-
beitnehmervertreterin in den Aufsichtsrat der RELOGA: 

 
 Frau Marita Rahn 
 
- einstimmig - 
  

 
13 Erklärung der Vergabeabsicht für einen öffentlichen Dienstleistungsauftrag gem. 

Art 5 Abs 2 VO (EG) 1370/2007 an die Kraftverkehr Wupper-Sieg AG (KWS) be-
züglich der Linien 240, 250, 252, 255 und N 8 
- m. Erg. v. 10.12.15 
- Nr.: 2015/0760 
  

 Beschluss: 
 
1. Es wird beschlossen, die beabsichtigte Direktvergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrages über die Erbringung von ÖPNV-Leistungen an die 
KWS auf Grundlage von Art 5 Abs. 2 VO (EG) 1370/2007 nach Art 7 Abs. 2 
VO (EG) 1370/2007 vorab bekanntzumachen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Schritte zur Vorbereitung 
der Vergabe eines gemeinsamen öffentlichen Dienstleistungsauftrages mit 
dem Rheinisch-Bergischen Kreis an die KWS vorzunehmen. 
 
3. Die vorgestellte Weiterentwicklung des ÖPNV wird in die Veröffentlichung 
der Vergabeabsicht aufgenommen. 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Herr Bürgermeister Wölwer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) hat an der Bera-
tung und Beschlussfassung nicht teilgenommen. 
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14 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) 
- Wirtschaftsplan 2016 
- Mittelfristplanung 2016 - 2020 
- m. Anfrage des Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) v. 09.11.15 und Stn. v. 11.11.15 
- Nr.: 2015/0782 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso Weisung, dem von der 
Geschäftsführung der nbso aufgestellten Wirtschaftsplan 2016 Zustimmung 
zu erteilen. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, 1 Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
15 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- WFL Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WFL) 
- Wirtschaftsplan 2016 
- Verlustabdeckung 2016 
- Nr.: 2015/0849 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-
tretern der Stadt Leverkusen in den Organen der WFL Weisung, dem von der 
Geschäftsführung der WFL aufgestellten und in der Anlage der Vorlage bei-
gefügten Wirtschaftsplan 2016 nach Maßgabe der Begründung Zustimmung 
zu erteilen. 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, der WFL für das Geschäftsjahr 
2016 aus dem Sachkonto 531700 einen Betrag in Höhe von maximal 
750.000 € in Abhängigkeit des von der Stadt Leverkusen anteilig zu tragen-
den Jahresfehlbetrages zur Verfügung zu stellen. Die Auszahlung steht unter 
dem Vorbehalt, dass die Haushaltssatzung 2016 vom Rat verabschiedet 
wird, die Kommunalaufsicht gegen die Bewirtschaftung des Haushaltes 2016 
keine Bedenken erhebt sowie ein festgestellter Jahresabschluss 2016 vor-
liegt. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, 1 Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
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16 Wirtschaftsplan 2016 der Klinikum Leverkusen gGmbH  

- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2015/0872 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen des Klinikums 
Weisung, dem Wirtschaftsplan 2016 des Klinikums zuzustimmen. 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, 1 Rh. Lindlar) 
Enth.: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Rh. Ippolito (SPD) hat an der Beratung und Beschlussfassung nicht teilge-
nommen. 
  

 
17 Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt Lever-

kusen und dem Rhein-Erft-Kreis zur Übertragung (delegierend) der Aufgaben 
nach dem Gesetz zur Bildung Einheitlicher Ansprechpartner in Nordrhein-
Westfalen (EA-Gesetz NRW). 
- Nr.: 2015/0885 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Aufhebung der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung mit dem Rhein-Erft-Kreis zur Übertragung (delegie-
rend) der Aufgaben nach dem Gesetz zur Bildung Einheitlicher Ansprech-
partner in Nordrhein-Westfalen (EA-Gesetz NRW) in Verbindung mit der 
Richtlinie 2006/123/EG vom 12.12.2006 über Dienstleistungen im Binnen-
markt gemäß dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit zu. 
 
- einstimmig - 
  

 
18 Essbare Stadt – essbares Leverkusen: Aufwertung öffentlicher Flächen durch 

Nutzpflanzen 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 03.11.15 
- Nr.: 2015/0829 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung ermittelt, welche öffentlichen Grünflächen durch essbare 
Nutzpflanzen aufgewertet werden können und wie die Umsetzung dieser 
Maßnahmen gestaltet werden kann. 
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Bei Neupflanzung in allen öffentlichen Grünanlagen, an Schulen, Sportplät-
zen und öffentlichen Gebäuden soll in Zukunft essbaren Pflanzen bzw. Pflan-
zen mit essbaren Früchten der Vorzug gegeben werden. 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat III 
  

19 Unterbringung von Flüchtlingen in Leverkusen 
  

 Rh. Scholz (CDU) beantragt für den Tagesordnungspunkt 19 eine Redezeit 
von 6 Minuten pro Redner. 
 
dafür: 10 (5 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 1 OP) 
dagegen: 31 (OB, 9 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Beigeordneter Märtens, Frau Beigeordnete Deppe und Herr Stadtkäm-
merer Stein berichten anschließend über die Flüchtlingssituation in Lever-
kusen. 
 

 
19.1 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 

- Erteilung eines Planungsauftrags zur Umgestaltung der Verkehrsflächen im Be-
reich der Zentralen Unterbringungseinrichtung (ZUE) des Landes Nordrhein-
Westfalen am Standort Solinger Straße 
- Nr.: 2015/0836 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 
GO NRW genehmigt: 
 
Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen die 
Unterzeichner gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zur Umgestaltung der Ver-
kehrsflächen zwecks Erschließung der Zentralen Unterbringungseinrichtung 
des Landes Nordrhein-Westfalen am Standort Solinger Straße durchzufüh-
ren. 
 
Leverkusen, 11.11.2015 
 
gezeichnet: 
Richrath   Rh. Eimermacher  Rh. Ippolito 
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dafür: 36 (OB, 12  CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 7 (2 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
Enth.: 1 (CDU) 
  

 
19.2 4. Sachstandsbericht 

- Standort zur Errichtung einer weiteren Notunterkunft für das Land NRW 
- m. Anfrage des BM Marewski (CDU) v. 26.11.15 und Stn. v. 27.11.15 
- Nr.: 2015/0840 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt den in der Anlage zur Vorlage beigefügten 4. Sachstands-

bericht zur Kenntnis.  
 

2. Auf Basis der im Sachstandsbericht aufgezeigten Prognosen beauftragt 
der Rat die Verwaltung, die Errichtung einer weiteren Notunterkunft für 
das Land NRW mit einer Kapazität von ca. 800 Plätzen zu prüfen. Die 
Realisierung soll auf einer der nachfolgenden Flächen erfolgen: 

 

 IPL, 

 Hitdorf, Stöckenstraße. 
 
dafür: 38 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, ) 
dagegen: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
Enth.: 1 (CDU) 
  

 
19.3 Unterbringung von Flüchtlingen in Leverkusen-Opladen am Standort "Zur alten 

Fabrik" 
- m. erg. Schreiben v.  26.11.15 
- von der Tagesordnung abgesetzt 
- Nr.: 2015/0865 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt. 
  

 
19.4 Unterbringung von Flüchtlingen in Leverkusen 

- Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) des Landes Nordrhein-Westfalen am 
Standort "Solinger Straße" 
- Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 11.12.15 
- Nr.: 2015/0894 
  

 Herr Stadtkämmerer Stein erklärt, dass eine privatrechtliche Organisations-
form für die Zentrale Unterbringungseinrichtung nicht möglich ist, da das 
Bundesministerium für Finanzen in einem Schreiben festgeschrieben hat, 
dass eine solche Einrichtung dem hoheitlichen Bereich zuzuordnen ist. 
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Möglich wäre eine eigenbetriebsähnliche Einrichtung für die jedoch ein eige-
ner Buchungskreis, eine Eröffnungsbilanz, ein Jahresabschluss und ein Wirt-
schaftsplan aufzustellen wären. Eine damit verbundene Transparenz gibt das 
NKF ebenfalls her, so dass auf einen solchen erhöhten Arbeitsaufwand ver-
zichtet werden kann. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) zieht den Antrag daraufhin zurück. 
  

 
19.5 1. Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) des Landes Nordrhein-Westfalen 

am Standort „Solinger Straße" 
2. Erweiterung des „Standortes Dhünnberg – ehemaliges Freibad Auermühle" 
- Nr.: 2015/0800 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über die Ziffern 1 und 2 des 
Beschlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die weiteren Planungen zur Errichtung 

einer Zentralen Unterbringungseinrichtung (ZUE) des Landes Nordrhein-
Westfalen am Standort Solinger Straße in dem Teilbereich 1 (westlich der 
vorhandenen Hochspannungsleitungen, s. Anlage 2 der Vorlage) weiter-
zuführen und für 800 Flüchtlinge auszulegen.  

 
2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, für die zunächst im Eigentum des 

Grundstücksbesitzers verbleibenden Flächen an der Solinger Straße mit-
tel- bis langfristig ein Bebauungsplanverfahren mit dem Ziel durchzufüh-
ren, eine gewerbliche Nutzung planungsrechtlich abzusichern. 

 
dafür: 35 (OB, 11 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 8 (3 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
Enth.: 1 (CDU) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Ziffer 3 des 
Beschlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
3. Der Rat stimmt der Erweiterung des Standortes „Dhünnberg – ehemaliges 

Freibad Auermühle“ als temporäre Erstaufnahmeeinrichtung des Landes 
Nordrhein-Westfalen auf eine Belegung von bis zu 650 Flüchtlingen zu. 

 
dafür: 42 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtig-
keit) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
Enth.: 1 (CDU) 
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20 Grundwassersanierung Waldsiedlung 

- Nr.: 2015/0754 
  

 Beschluss: 
 
1. Die auf Grundlage der Vorlage Nr. R 1082 / 16. TA am 28.04.2008 be-

schlossene Durchführung der Grundwassersanierung wird nicht realisiert. 
Es sind keine weiteren Mittel zur Planung und Durchführung der Grund-
wassersanierung im Teilfinanzplan bereitzustellen. 
 

2. Die Bereitstellung notwendiger Mittel zur weiteren turnusmäßigen Über-
wachung der Grundwassersituation erfolgt mit der Aufstellung der jeweili-
gen Haushaltspläne im Teilergebnisplan. 

 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 

2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 5 (4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE) 
  

 
21 Lärmaktionsplan (LAP) Straßenverkehr, Stufe 2 

- Nr.: 2015/0770 
  

 Rh. Paul Hebbel (CDU) nimmt Bezug zu Punkt 20 auf Seite 16 der Anlage 1 
und erklärt zu Protokoll, dass durch die Nennung von Quettinger und Lützen-
kirchener Straße im Zusammenhang mit dem Bau der neuen Bahnallee, die 
in nord-südlicher Richtung verläuft, der Eindruck erweckt werde, als würde 
diese Maßnahme Straßen entlasten, die in ost-westlicher Richtung verlaufen, 
insbesondere die Quettinger Straße. Dies sei nicht der Fall. 
 
Beschluss: 
 
1. Die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung / Offenlage des 

Lärmaktionsplans in der Fassung vom 21.01.2015 vorgebrachten Stel-
lungnahmen sind in der von der Verwaltung vorgeschlagenen Art und 
Weise zu behandeln. 
 

2. Der Lärmaktionsplan der Stadt Leverkusen wird in der vorliegenden Fas-
sung beschlossen. Der Beschluss weiterer Maßnahmen bleibt vorbehal-
ten. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahmen - soweit sie im Einfluss-

bereich der Verwaltung liegen - im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten 
umzusetzen. Über die Durchführung und Finanzierung der Maßnahmen 
ist jeweils gesondert durch Einzelbeschlüsse zu entscheiden. 

 
dafür: 42 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. 
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Lindlar) 

Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
22 2. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2015/0814 
  

 Beschluss: 
 
Die „Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Leverkusen vom 14.12.2009“ wird gemäß der Anlage 2 zur Nieder-
schrift beschlossen. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE 

LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 1 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Enth.: 4 (3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
  

 
Dezernat IV 
  

23 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
- Bau einer 3-fach Sporthalle mit Kraftraum auf dem Gelände der nbso 
- Nr.: 2015/0848/1 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 
GO NRW genehmigt. 
 
Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen die 
Unterzeichner gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 
 

1. Dem Bau einer 3-fach Sporthalle mit Kraftraum auf dem Gelände der 
nbso wird vorbehaltlich der Finanzierung durch Bundes- und Landesmit-
tel zugestimmt. Der Eigenanteil der Stadt Leverkusen wird hierbei in 
Form des Grundstückswertes des entsprechenden Baugrundstückes 
dargestellt. 

 
2. Der Beteiligung der Stadt Leverkusen am Bundesprogramm „Sanierung 

kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur" 
wird zugestimmt. 

 
3. Der SPL wird mit der Projektausführung beauftragt. Eine für den Pro-

jektzeitraum befristete personelle Unterstützung ist zu gewährleisten. 
 
Leverkusen, den 03.12.2015 
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gezeichnet: 
Richrath Rh. Eimermacher Rh. Ippolito 
 
- einstimmig - 
  

 
24 Schulentwicklungsplanung "Sonderpädagogische Förderung" unter besonderer 

Berücksichtigung der Förderschulen 2015/2016 - 2019/2020 
  

24.1 Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 19.11.2015 
- m. Anfrage der SPD-Fraktion v. 19.11.15 und Stn. v. 20.11.15 
- Nr.: 2015/0860 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 15 (12 SPD, 2 BÜRGERLISTE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 28 (OB, 15 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGERLIS-

TE, 3 OP, 2 FDP, Rh. Lindlar) 
Enth.: 3 (1 CDU, 1 PRO NRW, 1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
24.2 Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 18.11.15 

- Nr.: 2015/0869 
  

 Beschluss: 
 
Die zur Vorlage gehörende Schulentwicklungsplanung wird auf den Seiten 
29/30 um folgende Punkte ergänzt:  
 
- Entwicklung von Förderangeboten und Konzepten für die Berufsorientierung 

und den Übergang Schule-Beruf. 
 
- Kontinuierliche Evaluierung des Personalschlüssels an der Pestalozzi-

Schule zur Optimierung der Betreuung der Schülerinnen und Schüler. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

Enth.: 2 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO NRW) 
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24.3 Verwaltungsvorlage 

- m. Stn. v. 20.08.15 
- m. Stn. der Verwaltung v. 22.09.15 
- m. Erg. v. 06.11.15 
- Nr.: 2015/0657 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage unter Einbeziehung 
des soeben beschlossenen Änderungsantrages Nr. 2015/0869 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Schulentwicklungsplanung „Sonderpädagogische Förderung“ unter 

besonderer Berücksichtigung der Förderschulen 2015/2016 – 2019/2020 
wird unter Einbeziehung folgender Punkte auf den Seiten 29/30 zuge-
stimmt: 

 
 - Entwicklung von Förderangeboten und Konzepten für die Berufsorien-

tierung und den Übergang Schule-Beruf. 
 
 - Kontinuierliche Evaluierung des Personalschlüssels an der Pestalozzi-

Schule zur Optimierung der Betreuung der Schülerinnen und Schüler. 
 
2. Die Förderschule Comeniusschule wird zum Schuljahr 2016/2017 aufge-

löst.  
 
3. Die Förderschule Pestalozzischule wird ab dem Schuljahr 2016/2017 mit 

dem Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung, Sekundar-
stufe I, fortgeführt.  

 
4. Die Förderschule Rat-Deycks-Schule wird ab dem Schuljahr 2016/2017 

mit den Förderschwerpunkten emotionale und soziale Entwicklung, Ler-
nen, Sprache und geistige Entwicklung mit dem Teilstandort der ehema-
ligen Förderschule Comeniusschule fortgeführt. 

 
5. Der Schulentwicklungsplan wird den Nachbargemeinden im Rahmen der 

regionalen Schulentwicklungsplanung zur Verfügung gestellt. 
 
6. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Beratungen des Haushalts 

2016 die Kosten der Maßnahmen aus dem Schulentwicklungsplan zu 
ermitteln und einen Vorschlag zur Priorisierung vorzulegen. 

 
dafür: 26 (OB, 15 CDU, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP, 1 

DIE LINKE, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 14 (12 SPD, 1 PRO NRW, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
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25 Wirtschaftsplan 2016 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- m. Anfrage des Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) v. 09.11.15 und Stn. v. 10.11.15 
- Nr.: 2015/0776 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2016 (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) für die 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung KSL wird in der als Anlage zur Vorlage 
beigefügten Fassung wie folgt beschlossen: 
 
a) Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
Erträge:           4.539.000 € 
Aufwendungen:       14.397.450 € 
Zinsen und Steuern:             13.900 € 
Auflösung Sonderposten:          -120.500 € 
Ergebnis vor Zuschuss Kernverwaltung:     -9.751.850 € 
 
b) Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
Einnahmen:      260.300 € 
Ausgaben:      260.300 € 
 
c) Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 
 
d) Die Stellenübersicht wird in der beigefügten Fassung beschlossen. 
 
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2016 wird auf 
6.000.000 € festgelegt. 
 
f) Die Betriebsleitung der KSL wird ermächtigt, Verbindlichkeiten in Höhe von 
260.300 € für die Maßnahmen aus dem Vermögensplan einzugehen. 
 
2. Der Zuführung einer Verlustabdeckung in Höhe von 8.857.800 € aus der 
Kernverwaltung an die KSL wird zugestimmt. Damit verringert sich das Ei-
genkapital/der Rücklagenbestand der KSL um 894.050 €. 
 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
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26 "Frühe Hilfen" in Leverkusen 

- Nr.: 2015/0842 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat stimmt dem Fachkonzept der „Frühen Hilfen“ in Leverkusen (An-

lage 1 der Vorlage) zu.  
 
2. Die Verwaltung, wird ermächtigt die mit Ratsbeschluss vom 04.10.2010 

bis 31.12.2015 genehmigte sozialräumliche Umsetzung der Konzeption 
der „Frühen Hilfen“ zunächst für die Dauer von weiteren 5 Jahren bis zum 
31.12.2020 fortzuführen und hierzu  
 
a) in 

 

 Region I – Standort Rheindorf-Nord: Träger Stadt Leverkusen 
(Fachbereich Kinder und Jugend) in Kooperation mit Kath. Jugen-
dagentur  

 Region III – Standort Steinbüchel (Wohnpark Steinbüchel):  
Träger Kooperationsverbund Katholische Jugendagentur, Caritas-
verband und Katholische Erziehungsberatungsstelle 

 Region IV - Standort Manfort: Träger Diakonisches Werk 
neue Kooperationsvereinbarungen mit den bisherigen Trägern der 
„Frühen Hilfen“ zur Fortsetzung der „Frühen Hilfen“ auf der Grundlage 
des Fachkonzeptes abzuschließen.  
 
Den Trägern dieser Stadtteilprojekte werden weiterhin jährlich  

 die Personalkosten einer sozialpädagogischen Fachkraft für die 
Projektkoordination entsprechend Entgelt – SUE 11,  

 die Sachkostenpauschale sowie  

 der Gemeinkostenzuschlag auf der Grundlage der durchschnitt-
lichen Kosten eines Arbeitsplatzes nach KGSt  

erstattet sowie  

 bis zu 25.000 € Projektmittel zur Verfügung gestellt.  
Der Einsatz der sozialpädagogischen Fachkräfte und die Vergabe der 
Projektmittel erfolgt bedarfsgerecht über die jeweilige Steuerungs-
gruppe. 
Dem Diakonischen Werk werden darüber hinaus die Mietkosten für 
das Stadtteilcafè in Manfort erstattet, den Katholischen Jugendwerken 
e. V. die Mietkosten für den Rheindorfer Laden.  

 
b) in Region I – Standort Hitdorf  

im Kontext des Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) Angebote der 
„Frühen Hilfen“ einzurichten und entsprechende Kooperationsverein-
barungen mit Trägern der freien Jugendhilfe abzuschließen.  
 

c) in Region II – Standort Opladen  
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gemeinsam mit dem Fachbereich Soziales unter Einbeziehung des 
Stadtteilentwicklungskonzeptes (STEK) Opladen, das Angebot der 
„Frühen Hilfen“ aufzubauen und zu implementieren sowie zur Umset-
zung Kooperationsvereinbarungen mit Trägern der freien Jugendhilfe 
abzuschließen. Für die Umsetzung des Angebots stehen jährlich bis zu 
25.000,- € Projektmittel zur Verfügung. 
 

d) in Region III – Standort Alkenrath  
den eingerichteten Alkenrather Familientreff –ALFA- wegen der hohen 
sozialen Belastungen des Stadtteils für Kinder unter drei Jahren unter 
der Federführung des Manforter Ladens fortzusetzen. Die Räume für 
den Standort werden von der Viva West als Vermieter kostenfrei über-
lassen.  
 

e) eine neue Kooperationsvereinbarung mit den konfessionellen Erzie-
hungsberatungsstellen abzuschließen. Sie erhalten jeweils weiterhin  

 1/3 der Personalkosten für eine Fachkraft mit Abschluss Dip-
lom-Psychologe bis zur Entgeltgruppe E 13 TVöD (rd. 37.000 €)  

 die Sachkostenpauschale sowie  

 den Gemeinkostenzuschlag auf der Grundlage der durchschnitt-
lichen Kosten eines Arbeitsplatzes nach KGSt 
 

f) das regionsübergreifende Projekt „Herzlich Willkommen in Leverkusen“ 
fortzuführen. 
 

g) in den 4 Regionen weitere Angebote/Maßnahmen für die zur Region 
gehörenden Stadtteile zu planen. Über die Einrichtung weiterer Ange-
bote/Maßnahmen entscheidet der Kinder- und Jugendhilfeausschuss. 
 

3. Die erforderlichen Mittel bis zu 650.000 € jährlich analog Anlage 2 der 
Vorlage werden für die Haushaltsjahre 2016 – 2020 in  

 Produktgruppe 0615, Innenauftrag 5100 06150103 sowie in  

 Produktgruppe 0615, Innenauftrag 5100 06150111 – IHK Hitdorf 

 Produktgruppe 0615, Innenauftrag 5100 06150112 – STEK Opladen 
bereit gestellt. 
 

4. Dem Kinder- und Jugendhilfeausschuss ist jährlich ein Statusbericht vor-
zulegen.  

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
27 Wirtschaftsplan 2016 des "Sportpark Leverkusen" 

- Nr.: 2015/0816 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2016 für den kommunalen Eigenbetrieb „Sportpark 
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Leverkusen" wird wie folgt festgestellt: 

 
1a. Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
 Erträge:      6.255.000 € 
 Aufwand:    10.728.000 € 
 
1b. Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
 Einnahmen:      434.000 € 
 Ausgaben:       434.000 € 
 
1c. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis 
   genommen. 
 
1d. Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung  
   beschlossen. 
 
1e. Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2016 
   wird auf 9.900.000 € festgelegt.  
 
dafür: 39 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
  

 
28 Entgeltordnung für die Benutzung der Hallenbäder und des Hallen- und Freibad 

Wiembachtal; Entgeltordnung für das Freizeitbad CaLevornia und der Park-
Sauna des Sportpark Leverkusen (SPL) 
  

28.1 Änderungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen 
Plus vom 23.11.15 
- Nr.: 2015/0870 
  

28.2 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2015/0818 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage und den Ergän-
zungsantrag sowie den Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion aus der Sitzung 
des Betriebsausschusses Sportpark Leverkusen dazu abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1.  Die am 16.05.2015 in Kraft getretene “Entgeltordnung für die Benutzung 

der Hallenbäder und Hallen- und Freibad Wiembachtal des Sportpark Le-
verkusen“ (Anlage 1 der Vorlage) wird zum 31.12.2015 aufgehoben. 

 
2. Die am 01.07.2015 in Kraft getretene “Entgeltordnung für die Benutzung 

des Freizeitbad CaLevornia und der Park-Sauna des Sportpark Lever-
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kusen“ (Anlage 2 der Vorlage) wird zum 31.12.2015 aufgehoben. 

 
3. Die “Entgeltordnung für die Benutzung der Hallenbäder und Hallen- und 

Freibad Wiembachtal des Sportpark Leverkusen“ (Anlage 3 zur Nieder-
schrift) wird beschlossen und tritt am 01.01.2016 in Kraft.  

 
4.  Die “Entgeltordnung für die Benutzung des Freizeitbad CaLevornia und 

der Park-Sauna des Sportpark Leverkusen“ (Anlage 4 zur Niederschrift) 
wird beschlossen und tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
  

 
Dezernat V 
  

29 Teilnahme der Stadt Leverkusen am „Stadtradeln 2016“ 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 28.09.15 
- Nr.: 2015/0742 
  

 Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen nimmt am „Stadtradeln 2016“ teil. 
 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 1 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale 
Gerechtigkeit,  Rh. Lindlar ) 

Enth.: 1 (FDP) 
  

 
30 Frei zugängige WLAN-Anschlüsse in städtischen Gebäuden  

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 29.10.15 
- m. Stn. v. 13.11.15 
- Nr.: 2015/0815 
  

 Beschluss: 
 
In allen städtischen Gebäuden werden sukzessive frei zugängige WLAN-
Anschlüsse eingerichtet. Damit soll u.a. das erfolgreiche Konzept der Frei-
funk-Initiative Leverkusen unterstützt werden, nach dem jeder möglichst 
überall im Stadtgebiet einfach, kostenlos und ohne Anmeldung das Internet 
nutzen kann. Die Verwaltung legt dazu zeitnah eine Prioritätenliste vor. 
 
- einstimmig - 
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31 Erweiterung der P & R-Flächen an der KVB-Haltestelle Linie 4 in Schlebusch 

- Antrag der Gruppe FDP vom 05.11.15 
- m. Stn. v. 16.11.15 
- Nr.: 2015/0837 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) beantragt, den Antrag wie im Finanz- und 
Rechtsausschuss bis zur Vorlage des Mobilitätskonzeptes durch die Verwal-
tung zu vertagen. 
 
- einstimmig - 
  

 
32 Erweiterung der P & R-Flächen am Bahnhof Schlebusch 

- Antrag der Gruppe FDP vom 05.11.15 
- m. Stn. v. 16.11.15 
- Nr.: 2015/0838 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) beantragt, wie im Finanz- und Rechtsaus-
schuss die Verwaltung zu beauftragen, zu prüfen, ob Grundstücke zur Erwei-
terung der P&R-Flächen gekauft werden können und welche Maßgaben noch 
im Hinblick auf weitere rechtliche Begebenheiten (z.B. dem Flächennut-
zungsplan) zu beachten sind. 
 
Rh. Scholz (CDU) beantragt, auch die Erweiterung der P&R-Flächen an der 
S-Bahn-Haltestelle Rheindorf in die Prüfung einzubeziehen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob Grundstücke zur Erweiterung 
der P&R-Flächen am Bahnhof Schlebusch und an der S-Bahn-Haltestelle 
Rheindorf gekauft werden können und welche Maßgaben noch im Hinblick 
auf weitere rechtliche Begebenheiten (z.B. dem Flächennutzungsplan) zu 
beachten sind. 
 
- einstimmig - 
  

 
33 Stadtbahn-Anbindung bis zum Chempark 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.11.2015 
- m. Anfrage des BM Marewski (CDU) v. 26.11.15 und Stn. v. 27.11.15 
- Nr.: 2015/0858 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der folgenden Anmeldung für den 
ÖPNV-Bedarfsplan 2017, der der Bezirksregierung Köln vorgelegt wurde, zu: 
 

 Umbau des Busbahnhofes Wiesdorf im Rahmen der Einführung RRX 



- 36 - 
 
 

 

 Stadtbahn‐Anbindung von Köln-Flittard über Chempark Leverkusen, 
Bahnhof Wiesdorf bis Opladen 

 Stadtbahn-Anbindung der Linie 4 von Schlebusch bis Klinikum Lever-
kusen 

 Schnellbusverbindung über die A1 zwischen Leverkusen und Köln 

 Wasserbus auf dem Rhein 
 
Die Verwaltung wird ferner beauftragt, die Umsetzung des Inhaltes des An-
trages im Rahmen des Mobilitätskonzeptes zu prüfen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
34 Schnellbusverbindung über die A 1 zwischen Leverkusen und Köln 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 11.11.2015 
- m. Anfrage des BM Marewski (CDU) v. 26.11.15 und Stn. v. 27.11.15 
- Nr.: 2015/0859 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der folgenden Anmeldung für den 
ÖPNV-Bedarfsplan 2017, der der Bezirksregierung Köln vorgelegt wurde, zu: 
 

 Umbau des Busbahnhofes Wiesdorf im Rahmen der Einführung RRX 

 Stadtbahn‐Anbindung von Köln-Flittard über Chempark Leverkusen, 
Bahnhof Wiesdorf bis Opladen 

 Stadtbahn-Anbindung der Linie 4 von Schlebusch bis Klinikum Lever-
kusen 

 Schnellbusverbindung über die A1 zwischen Leverkusen und Köln 

 Wasserbus auf dem Rhein 
 
Die Verwaltung wird ferner beauftragt, die Umsetzung des Inhaltes des An-
trages im Rahmen des Mobilitätskonzeptes zu prüfen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
35 Ortsumgehung Alkenrath 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 12.11.15 
- m. Stn. v. 18.11.15 
- Nr.: 2015/0861 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
dagegen: 40 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
36 IHK Hitdorf 2015 

- m. Anfrage der Gruppe FDP v. 23.11.15 
- m. Stn. v. 26.11.15 (nö) 
- m. nichtöffentlichem Schreiben v. 03.12.15 
- m. Stn. v. 10.12.15 
- Nr.: 2015/0777 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde nach Tagesordnungspunkt 48 beraten. 
 
Rh. Eimermacher (CDU) bittet über die Vorlage in der Fassung der Bezirks-
vertretung für den Stadtbezirk I vom 11.12.15 abzustimmen. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) fragt nach, wie mit Handlungsfeldern des 
IHK verfahren wird, die nicht förderungsfähig sind. 
 
Herr Stadtkämmerer Stein erklärt zu Protokoll, dass es aus dem städtischen 
Haushalt nur Komplementärmittel zur Landesförderung gibt, wobei das Land 
80 % und die Stadt 20 % der Kosten trägt. Bei der Villa Zündfunke beträgt 
der Anteil der Stadt lediglich 10 % der Kosten. Bei Maßnahmen, die nicht för-
derungsfähig sind, wird es keine Komplementärfinanzierung der Stadt geben 
können. Bei diesen Maßnahmen muss die Finanzierung anderweitig (Wirt-
schaft, Vereine, Sponsoren) erfolgen. Die Stadt wird nur für die Handlungs-
felder Geld ausgeben können und dürfen, für die es eine entsprechende 
Landesförderung gibt. 
 
Nach der anschließenden Diskussion stellt Herr Oberbürgermeister Richrath 
den folgenden Beschluss zur Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Erweiterungen im aktualisierten 

integrierten Handlungskonzept Hitdorf 2015 (IHK Hitdorf), namentlich das 
Hafengebiet Hitdorf, die Einrichtung eines Verfügungsfonds sowie die Un-
terstützung durch ein extern zu beauftragendes Stadtteilmanagement zur 
Kenntnis (siehe Anlage 1 der Vorlage). 

 
2. Der Rat beauftragt die Verwaltung zu prüfen, wie der Rahmenvertrag zwi-

schen Stadt, Eigentümern und dem Verein Villa Zündfunke um folgende 
Punkte ergänzt werden kann:  
 
- Nach Ablauf der Zweckbindungsfrist wird der Stadt Leverkusen für die 
zu ihrem Nießbrauch vorgesehenen Gebäudeteile eine Kaufoption einge-
räumt. 
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- Zur Ermittlung des Kaufpreises für die Stadt soll ein Gutachten zum Ver-
kehrswert der betreffenden Gebäudeteile erstellt werden, bei dem die im 
Rahmen des IHK Hitdorf für diese Maßnahme geflossenen Landesmittel 
auf angemessener Weise Berücksichtigung finden.  

 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt das IHK Hitdorf 2015 als sonsti-

ge städtebauliche Planung für den Stadtteil Hitdorf.  
 
4. Auf der Grundlage des IHK Hitdorf 2015 wird die Verwaltung beauftragt, 

bis zum 31.12.2015 einen Antrag auf Neuaufnahme in das Stadterneue-
rungsprogramm 2016 des Landes Nordrhein-Westfalen zu stellen. 

 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
37 Fortschreibung STEK Opladen 2015 

- Nr.: 2015/0850 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Erweiterung des Projektes Stadt-

teilmanagement um die Installierung einer Beratungs- und Koordinie-
rungsstelle in Opladen sowie die Asbestsanierung im Rahmen der Um-
baumaßnahmen der Schule Im Hederichsfeld zur Kenntnis. 

 
2. Der Rat beschließt die Fortschreibung des STEK Opladen 2015 und be-

auftragt die Verwaltung, auf dieser Grundlage bis zum 31.12.2015 Städ-
tebaufördermittel für das Jahr 2016 für die bereits begonnenen Projekte 
sowie für die in 2016 startenden Projekte zu beantragen. 

 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
  

 
38 Kooperation Köln und rechtsrheinische Nachbarn 

Raumdossier 1.0 
- Nr.: 2015/0791 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt das vorliegende Raumdossier zur Kenntnis. 

 
2. Der Rat stimmt einer weiteren Mitarbeit der Verwaltung in der Kooperati-
 on zu. 
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- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
39 Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen (LEP NRW) 

- 2. Beteiligungsverfahren  
- Stellungnahme der Verwaltung 
- m. Erg. v. 03.12.15 
- Nr.: 2015/0809 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der im 2. Beteiligungsverfahren abge-
gebenen Stellungnahme der Verwaltung zu den Änderungen des Entwurfs 
des Landesentwicklungsplans NRW (LEP NRW) zu. Die Verwaltung wird be-
auftragt, die Stellungnahme an die Staatskanzlei weiterzuleiten. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. 
Lindlar) 

Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
40 Bebauungsplan Nr. 210/III "Tempelhofer Straße" (vereinfachtes Verfahren)  

- Beschluss über Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung (Abwä-
gung) 
- Beschluss über Stellungnahmen nach erneuter öffentlichen Auslegung (Abwä-
gung) 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2015/0598 
  

 Rh. Müller (CDU) gibt die als Anlage 5 zur Niederschrift beigefügte Erklärung 
ab. 
 
Beschluss: 
 
Wie Vorlage 
 
dafür: 18 (OB, 10 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO NRW, 1 

DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 22 (13 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Rh. Lindlar) 
 
Damit ist die Vorlage abgelehnt. 
 
Rh. Paul Hebbel (CDU), Rh. März (SPD) und Rh. Masurowski (SPD) haben 
gem. § 31 GO NRW an der Beratung und Beschlussfassung nicht teilge-
nommen. 
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41 11. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich "Lützenkirchen - Am Markt" 

- Beschluss über Äußerungen während der frühzeitigen Beteiligung 
- Beschluss über Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung 
- Feststellungsbeschluss 
- Nr.: 2015/0713 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 

§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB (Äußerungen I/A) sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 

BauGB (Äußerungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Be-
schlussentwurf der Verwaltung (Anlage 6 zur Niederschrift) entschie-
den. Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
I / A) Äußerungen der Öffentlichkeit: 

 
I / A 1: Protokoll der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
I / A 2: Werbering Lützenkirchener Kaufleute 
 51381 Leverkusen 
 
I / A 3: 11_Änd_V26_III_Äußerung_01 
 
I / A 4: 11_Änd_V26_III_Äußerung_02 

 
I / A 5: 11_Änd_V26_III_Äußerung_03 
 
I / A 6: 11_Änd_V26_III_Äußerung_04 
 
I / A 7: 11_Änd_V26_III_Äußerung_05 
 
I / B) Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be 

 lange 
 

I / B 1: Amt für Denkmalpflege im Rheinland 
 Postfach 21 40 
 50250 Pulheim 
 
I / B 2: Industrie- und Handelskammer zu Köln 
 Geschäftsstelle Leverkusen /Rhein-Berg 
 An der Schusterinsel 2 
 51379 Leverkusen 
 
I / B 3: Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH 
 Dönhoffstraße 39 
 51373 Leverkusen 

 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stel-
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lungnahmen der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnah-
men II/A) und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/B) wird gemäß Beschluss-
entwurf der Verwaltung (Anlage 7 zur Niederschrift) entschieden. Die 
Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
II / A) Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 

 
Keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

 
II / B)  Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange: 

 
II / B 1 Industrie- und Handelskammer zu Köln 

Geschäftsstelle Leverkusen /Rhein-Berg 
An der Schusterinsel 2 
51379 Leverkusen 

 
3. Die 11. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich Lützenkir-

chen Am Markt (Anlage 8 und Anlage 9 zur Niederschrift) wird gemäß 
§ 5 Baugesetzbuch – BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748), in Verbindung mit  

 

 der Baunutzungsverordnung – BauNVO in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) 

sowie 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO 
NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Februar 2015 
(GV. NRW. S. 208), in Kraft getreten am 11. Februar 2015 

 
beschlossen. 
 
4. Die als Anlage 9 zur Niederschrift beigefügte Begründung zur 11. Än-

derung des Flächennutzungsplanes einschließlich des Umweltberich-
tes wird gebilligt.  

 
- einstimmig - 
  

 

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=14875&vd_back=N208&sg=0&menu=1
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42 9. Änderung des Flächennutzungsplanes Teilbereich "südlich Platanenweg" 

- Beschluss über Äußerungen während der frühzeitigen Beteiligung 
- Beschluss über Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung 
- Feststellungsbeschluss 
- Nr.: 2015/0767 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 

3 Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB (Äußerungen I/A) sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB (Äu-
ßerungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Beschlussentwurf 
der Verwaltung (Anlage 10 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
I/A: Äußerungen der Öffentlichkeit 
 
Von Seiten der Bürgerinnen und Bürger erfolgte keine Äußerung. 
 
I/B: Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 
I/B 1:  IHK Köln, Geschäftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg 

An der Schusterinsel 2 
51379 Leverkusen 

 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen 
II/A) und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/B) wird gemäß Beschlussentwurf 
der Verwaltung (Anlage 11 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
II/A): Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 
 
Von Seiten der Bürgerinnen und Bürger erfolgte keine Stellungnahme. 
 
II/B): Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange: 
 
Von Seiten der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange er-
folgte keine Stellungnahme. 

 
3. Die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes Teilbereich "südlich 

Platanenweg" (Anlage 12 und Anlage 13 zur Niederschrift) wird gemäß 
§ 5 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748), in Verbindung mit 
 



- 43 - 
 
 

 

 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) 

 
sowie 
 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2015 (GV. 
NRW. S. 208), in Kraft getreten am 11.02.2015, 

 
beschlossen. 
 
4. Die als Anlage 13 zur Niederschrift beigefügte Begründung zur 9. 

Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich des 
Umweltberichtes wird gebilligt.  

 
dafür: 34 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO 

NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lind-
lar) 

dagegen: 7 (4 BÜRGERLISTE, 3 OP) 
Enth.: 3 (2 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
43 Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren 2016 

- Nr.: 2015/0857 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Gebühren-

bedarfsberechnung und der Vorschlag zur Festsetzung der Abfallentsor-
gungsgebühren auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der 
AVEA GmbH & Co. KG aufgestellten Wirtschaftsplanes 2016 und der 
damit korrespondierenden preisrechtlichen Kalkulation 2016 auf der Ba-
sis der testierten Vorkalkulation der Leitsätze für die Preisermittlung auf 
Grund von Selbstkosten erfolgt. 

 
2. Die Gebührenbedarfsberechnung (Anlage 1.1 der Vorlage) und die Er-

mittlung der Gebührensätze (Anlage 1.2 der Vorlage) werden zur Kennt-
nis genommen. 

 
3. Die Satzung zur 19. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 

die Abfallentsorgung wird in der als Anlage 14 zur Niederschrift beigefüg-
ten Fassung beschlossen. 

 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
  

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=14875&vd_back=N208&sg=0&menu=1
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=14875&vd_back=N208&sg=0&menu=1
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44 Festsetzung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren 2016 

- Nr.: 2015/0881 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 24.11.2015 beschlosse-
ne Satzung zur 7. Änderung der Gebührensatzung der TBL über die Entsor-
gung von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 11.12.2008 (Anlage 15 
zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
45 Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 2016 

- Nr.: 2015/0882 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 24.11.2015 beschlosse-
ne Satzung zur 10. Änderung der Gebührensatzung der TBL vom 13.12.2007 
zur Satzung der TBL über die Entwässerung der Grundstücke und den An-
schluss an die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung) (Anlage  
16 zur Niederschrift) vom 13.12.2007 zur Kenntnis. 
  

 
46 8. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreinigung in der Stadt Lever-

kusen (Straßenreinigungssatzung) 
- Nr.: 2015/0883 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den in der Anlage 17 zur Niederschrift 
beigefügten Beschluss sowie die Vorlage VR 409 des Verwaltungsrates der 
Technischen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) zur Kenntnis. 
  

 
47 Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2016 

- Nr.: 2015/0884 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 24.11.2015 beschlosse-
ne Satzung zur 8. Änderung der Satzung der TBL zur Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren vom 13.12.2007 (Anlage 18 zur Niederschrift) zur 
Kenntnis. 
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48 Satzung zur 23. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Le-

verkusen ab 01.01.2016 
- Nr.: 2015/0789 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage in der Fassung des 
Finanz- und Rechtsausschusses abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Kostenkalkulation und die Gebührenbedarfsberechnung werden zur 
Kenntnis genommen (Anlagen 1 - 5 der Vorlage). 
 
2. Die Satzung zur 23. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der 
Stadt Leverkusen wird in der als Anlage 19 zur Niederschrift beigefügten 
Fassung beschlossen. 
 
3. Der Personalbestand im Friedhofswesen wird kontinuierlich überprüft und 
angepasst. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 1 (PRO NRW) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 9/2015) 
  

 Keine Wortmeldungen. 
  

 
 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 17:55 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 3, 5 - 28 

Gerhard Wölwer 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 4, 29 - 48 

 
 
 
______________________________ 
Carsten Scholz 
Schriftführer 
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